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Agility – Arbeitskreis West      Besprechung v. 12.09.2010  in Wesel 

IRJGV – Agility - WEST – CUP  …… 2011 

Aufgrund der extrem hohen Starterzahlen in 2010 und der zu erwartenden steigenden 

Zahlen für 2011, wurde folgendes CUP-System  (nur f. d. Region West zutreffend) 

beschlossen: 

Einteilung in 2 Klassen -  A und B 

Die Klasse A wird mit max. 90 Starter * 64 Maxi / 26 Mini * festgeschrieben. 

Die Teams ergeben sich aus der bereinigten Cup-Punkteliste 2010 

( A Startberechtigten-Listen 2011 siehe Anhang). 

Teams, ab Cup-Punkteplatz „Maxi 65“ und „Mini 27“ werden in die Klasse B eingebunden. 

(Die B Klasse könnte gem. den erfassten Starterzahlen 2010, z. Z. ca. 75 West-Teams 

betragen) 

Die Berechtigung zum Start im Cup (A + B) ist mit 2 x A1-Prüfungen (SG o. V) grundlegend. 

Fremdstarter, Starter aus den Regionen Süd, Mitte, Nord, starten in der A Klasse. Sie werden 

Punktemäßig, wie schon bisher nicht erfasst. 

2011 werden 9 Turniere im A2 - und 8 Turniere in der A1 – Klasse angeboten. 

Von den 9 Läufen in der A Klasse werden 6 gewertet und 3 bilden das Streichergebnis. 

Von den 8 Läufen in der B Klasse werden 6 gewertet und 2 bilden das Streichergebnis. 

Am Ende der Turnierserie des Jahres, steigen bei den Maxis die 10 punkteschlechtesten 

Teams von der A Klasse in die B Klasse ab und die 10 punktebesten Teams der B Klasse in die 

A Klasse auf. 

Bei den Minis steigen die 5 punkteschlechtesten Teams aus der A Klasse ab und die 5 

punktebesten Teams aus der B Klasse auf.   

Die Zahl der auf- und absteigen-Teams, kann am Ende der Turnierserie, noch durch die s. g. 

freiwilligen Absteiger (z.B. durch Alter, Gesundheit usw.) beeinflusst werden. Hierdurch 

können ggf. zusätzliche B Teams in die A Klasse aufsteigen, wenn dort Aufgaben durch v. g. 

Gründe anstehen. Die maximale Teilnehmerzahl der Teams der A Klasse *bei Maxi = 64 und 

Mini = 26*, kann aber nicht überschritten werden. 

Die Qualifikationsmenge der Teams zur Deutschen IRJGV Meisterschaft, wird aus der 

Gesamt-Starterzahl beider Klasse (A+b) errechnet. 

Qualifizieren zur DM können sich in erster Linie nur Teams aus der A Klasse (Menge gem. 

bundesweiter Qualifikationsrechnung), abzüglich der 3 punkteschlechtesten Teams bei Mini 

und Maxi.  
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Anstelle der 3 punkteschlechtesten A Teams, qualifizieren sich die 3 punktebesten B Teams  

in Mini und Maxi.  

Stichtag für die Abmeldung der Teams, die aus bestimmten Gründen (z.B. durch Alter, 

Gesundheit usw.)   nicht mehr in der A Klasse starten werden, ist der 31.10. eines jeden 

Jahres. 

Startet eine Urlaubs- oder Krankenvertretung mit dem Hund eines gelisteten A Team, kann 

diese Vertretung dann nur in der B Klasse starten. 

Die Listen zur Einsicht der Punktestände bzw. mit den Vermerken der Auf- und Absteiger, 

einschl. der Hinweise zur Qualifikation zur DM, werden wie gewohnt unter www.irjgv-

wesel.de veröffentlicht. 

Bei den Anmeldungen zu den Turnieren, muss (vorerst) die Gruppe den Hinweis der Klasse A 

oder B auf dem Anmeldeformular in der Spalte für den Eintrag der Mannschaft angeben. 

 

Noch zu beachten: 

• Es müssen mit dem neuen A + B- System, 2 getrennte Wertungen erfolgen. D. h. im 

PC müssen 2 Turniere, Cup-Lauf West A bzw. Cup-Lauf West B angelegt werden. 

• Da es Turniere gibt, bei denen sowohl die A + B Läufe (parallel, wie der DM) statt 

finden, sind 2 Richtertischbesetzungen, die Parcours-Helferzahl, 2 Lichtschranken,  

2 Lautsprecheranlagen und die Geräteanzahl zum Bau von getrennten AG-Parcours 

 und Jumping zu stellen. Hier wollen sich die Gruppen gegenseitig unterstützen(!) 

• Veranstalter, die beide Klassen in einem Turnier anbieten, benötigen auch 2 Richter. 

Die Einladung der Richter obliegt der veranstaltenden LG/Gruppe. Welcher Richter 

eine Einladung zur Abnahme der üblich am Vortage statt findenden Agility Prüfungen 

bestellt wird, obliegt ebenfalls der LG/Gruppe. 

• Im Westen war es bisher auch üblich, je Mini und Maxi, die ersten Fünf mit Pokalen 

zu ehren 

Das würde bei den beiden neuen Klassen die doppelte Zahl der Pokale erfordern 

(statt bisher 10 St. dann 20 St.). 

Es werden zukünftig nur noch die ersten Drei jeder Klasse in Mini und Maxi mit 

Pokalen geehrt. Somit ist bei einem Doppelturnier die Zahl der zu vergebenen Pokale 

auf 12 begrenzt. 

• In die Ausschreibung für das Hunde-Journal ist ein Zusatz der angebotenen Klassen 

erforderlich. So müssen die Veranstalter, die ein Doppelturnier ausrichten, den 

Zusatz einbringen: Hinweis: Turnier der Klasse A und B (West) 

Veranstalter, die kein Doppelturnier anbieten, geben den Hinweis: Turnier der A 

Klasse (West) bzw. Turnier der B Klasse (West) 
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• Damit der große Zeitaufwand zur Siegerehrung (Aufrufung aller Starter) gemildert 

werden kann. Sollten nur die ersten 10 (TOP 10) jeder Klasse bei Mini und Maxi 

persönlich geehrt werden. 

Die Platzierungen 11 -  X werden als Urkunden- und Präsente- Paket im Rahmen der 

Siegerehrung offiziell an die Gruppenleitung übergeben. 

Diese Art ist allerdings bundesweit noch nicht in dieser Form geregelt. Ein Antrag 

dazu wird am 25. Sept. in Regensburg Klarheit bringen, ob wir nur eine 

westspezifische Lösung aufgrund der großen Starterzahlen anwenden werden, oder 

ob die Form dieser Ehrung generell angewandt wird. 

 

Turnierveranstaltungen der Region West 2011: 

                  C U P 2011       

o1.o5. Grefrath - LG Niederrhein A + B   

15.o5. Hagen – LG Westfalen A   

o5.o6. Recklinghausen – LG Ruhr A + B   

12.o6. Lünen – LG Ruhr  A   

26.o6. Versmold – Ostwestf. Lippe  A + B   

1o.o7. Baumberge – LG Ruhr A + B   

24.o7. Wesel – LG Ruhr  A + B  

o7.o8. Heinsberg – LG Niederrhein A + B  

21.o8. Lübbecke – Ostwestf. Lippe  B  

o4.o9. Vorst – LG Niederrhein A + B  

Rhein-Ruhr-Meisterschaft 

11.o9. Hamm – LG Westfalen        keine Klasseneinteilung 

Ergänzung: 

Ab 2011 sind auch für die Teilnahme an der Rhein-Ruhr-Meisterschaft (RRMS)  zwei (2) 

bestandene A1 Prüfungen mit SG o. V. erforderlich.  

 

 


